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Leichtherzig ist die Sommerzeit! Getändelt wird, geküsst, gefreit,

Ein Kränzel auch wohl wird gemacht, an Hochzeit nimmer gern gedacht.

Theodor Storm



Juni 
So. 06.06. 10.00 Uhr Prädikant Loch 
So. 13.06. 10.00 Uhr P. Thoböll 
So. 20.06. 10.00 Uhr P. Thoböll   
So.  27.06. 11.00 Uhr Pn. Mentz und P. Thoböll    
      Strandgottesdienst in Stein mit Taufen 
 
Juli 
So. 04.07. 10.00 Uhr Prädikant Loch 
  

 
(*Kirchspiel = Kirchengemeinden Laboe, Probsteierhagen, Schönberg und Selent) 

 

Alle Gottesdienste, Veranstaltungen und Gruppentreffen vorbehaltlich und unter Einhaltung der 
empfohlenen sowie gesetzlichen Corona-Maßnahmen 

 

Anlässlich geänderter gesetzlicher Vorgaben der  
Coronapandemie-Prävention kann sich auch in Zukunft wieder einiges ändern.  

 

Bitte beachten Sie die aktuellen  
Veröffentlichungen in den Schaukästen,  

der Presse und auf unserer Homepage www.kirche-probsteierhagen.de 
 

Gerne dürfen Sie auch  
im Kirchenbüro nachfragen. 

Tel.:  0160 93178756 
mail: info@urlaubskirche-probstei.de 
Pastorin Jane Mentz 
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BEKANNTMACHUNGEN/INFO

Sitzungstermine
Es wird im Juni eine Sitzung eine Gemeindevertretersit-
zung und eine des Umweltbeirates stattfinden. Ort, Zeit 
und Tagesordnungspunkte entnehmen Sie dann bitte den 
Bekanntmachungskästen gegenüber von Fa. Rethwisch, 
dem Probsteier Herold sowie auf der Homepage der Ge-
meinde Probsteierhagen.

Wahlhelfer gesucht
Am 26.09.2021 findet die Bundestagswahl statt. Damit 
sie in Probsteierhagen reibungslos über die Bühne gehen 
kann, werden wieder viele Wahlhelfer (Beisitzer*innen, 
Schriftführer*innen etc.) gesucht. Dafür brauchen wir min-
destens 9 besser aber 15 Personen, die bei der Wahl helfen 
möchten. Für den Einsatz wird es eine Entschädigung in 
Höhe von 25,-€ geben. Es wäre toll, wenn sich möglichst 
viele freiwilligen Helfer melden. Bei Interesse melden Sie 
sich bitte gerne bis zum 01.07.2021 per E-Mail (bgm@
probsteierhagen.de) oder per Telefon: 043487160 an.

Ausgleichsflächen der Gemeinde
Für Gemeinden besteht die Pflicht, Eingriffe in Natur und 
Landschaft, die durch die Ausweisung und Bebauung von 
Baugebieten geschehen, auszugleichen. In der Gemeinde 
Probsteierhagen gibt es aus diesem Grund verschiedene 
Ausgleichsflächen. Es reicht aber nicht, diese Flächen 
auszuweisen, sie müssen anschließend auch naturverträg-
lich gepflegt werden und müssen den Raum und die Zeit 
haben, sich auch entsprechend entwickeln zu können, um 
dem Biotop- und Artenschutz aber auch dem Landschafts-
bild gerecht zu werden. Die richtige Art der Pflege zu 
finden, ist nicht ganz einfach. Werden die Flächen regel-
mäßig gemäht, entsteht eine artenarme Rasenfläche, wird 
sie zu selten gemäht, haben oft die Arten die Oberhand, 
die schnellwüchsig sind und damit den anderen Arten 
den Lebensraum nehmen, die Artenvielfalt bleibt auch in 
diesem Fall gering. Auf der Suche nach einer ökologisch 
wertvollen Art der Pflege der Ausgleichsflächen wird seit 
über einem Jahr regelmäßig eine kleine Schafherde auf 
die Flächen geschickt. Gegenüber einer Maschinenpflege 
haben die Schafe aus ökologischer Sicht viele Vorteile: sie 
machen deutlich weniger Krach, der Boden wird nicht so 
sehr verdichtet und die Fläche wird nach und nach einge-
kürzt, so dass die Insekten und Kleintiere Zeit um Umsie-
deln haben. Ein großer Vorteil ist auch, dass die Schafe 
den Grünschnitt von der Fläche nehmen, was für eine ar-
tenreiche Wiese dringend nötig ist. Ein Nährstoffüberan-
gebot, das durch das Verbleiben des Grasschnittes auf den 
Wiesen entsteht, ist nur für wuchsfreudige Pflanzen gut, 
die Artenvielfalt leidet darunter. Auch wenn die Flächen 
nach der Beweidung manchmal etwas zerrupft aussehen 
und auch zum Teil der Boden sichtbar ist, so ist das für 

die Fläche nicht schlecht, sondern es  entstehen dort im 
Gegenteil freie Flächen für Kräuter und andere Arten. Mit 
dieser ökologisch wertvollen Art der Pflege wird es gelin-
gen, die Ausgleichsflächen so zu pflegen, dass artenreiche 
Wiesen entstehen, die nicht nur für die Pflanzen, sondern 
auch für die Insekten und Kleintiere Lebensraum bieten. 
Zum Schluss kommt noch ein Appell: Bitte respektieren 
Sie die Ausgleichsflächen und nutzen Sie sie nicht als 
Ablageplatz für Gartenabfälle oder als Erweiterung Ihres 
Gartens. Ein regelmäßiges Betreten der Flächen schadet 
genauso, wie ein regelmäßiges Mähen. Oft sind die Über-
gänge zwischen den Hausgärten und den Ausgleichsflä-
chen fließend und es ist manchen vielleicht gar nicht so 
bewusst, wo die Grenze zwischen den Flächen ist. Ein 
kleiner Zaun oder eine ähnliche optische Grenze kann 
hierbei Abhilfe schaffen.

Stellenausschreibung
Leider hat Anja Wagner aus persönlichen, gut nachvoll-
ziehbaren Gründen gekündigt. Ich möchte mich auch auf 
diesem Wege noch einmal ganz herzlich für tolle Arbeit, 
die sie bei der Pflege der Räumlichkeiten im Schloss und 
bei den Vor- und Nachbereitungen der Trauungen im 
Schloss geleistet hat, bedanken. Wir suchen daher zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine Reinigungskraft (m/w/d) 
für das Schloss Hagen im Rahmen eines geringfügigen 
Beschäftigungsverhältnisses mit einer durchschnittlichen 
wöchentlichen Arbeitszeit von 8 Stunden. Das Entgelt 
richtet sich nach Entgeltgruppe 1 des Tarifvertrages für 
den öffentlichen Dienst (TVöD). Die Aufgaben sind die 
Reinigung der öffentlich genutzten Innenräume und die 
Reinigung und Pflege des unmittelbaren Außenbereichs 
des Schlosses sowie die Vorbereitung der räumlichen Be-
reiche für die im Schloss durchgeführten Trauungen. Die 
Stelle erfordert Zuverlässigkeit, eigenständiges Arbeiten 
und die Bereitschaft zu zeitlich flexibler Arbeitsweise. 
Sollte die Ausschreibung Ihr Interesse geweckt haben, 
erwarten wir Ihre Bewerbung per E-Mail an personal@
amt-probstei.de oder schriftlich an die Gemeinde Probstei-
erhagen über das Amt Probstei, Knüll 4, 24217 Schönberg 
bis zum 13.06.2021. 

Urlaub der Bürgermeisterin
Ich habe vom 31.05. bis zum 06.06.21 Urlaub. Meine Ver-
tretung übernehmen in der Zeit Petra Pluhar und Thomas 
Schröder. In dringenden Angelegenheiten erreichen Sie 
Petra Pluhar unter der Telefonnummer 9067 und Thomas 
Schröder unter 0170 4936050.

Sitzung des Beirats für Natur und Umwelt 
der Gemeinde Probsteierhagen
Am Mittwoch, 16. Juni 2021, findet um 19:30 Uhr eine 
Sitzung des Beirats für Natur und Umwelt der Gemeinde 
Probsteierhagen im Schloss Hagen statt.
Interessierte Bürger/innen sind herzlich eingeladen.  

Erik Christensen.
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Parkbegehung des Vorstandes im April 
2021
Am 22. April 2021wurde durch den Vorstand des Förder-
vereins eine Begehung des Schlossparks Hagen durchge-
führt.
Dabei wurden folgende Punkte angesprochen.

1. Stand der Erneuerung der Aubrücke über die Ha-
gener Au
Durch die Bürgermeisterin , Frau Angela Maaß, die Kraft 
Amtes Mitglied des Vorstandes ist, wurde ein Sachstands-
bericht zur Erneuerung der Aubrücke  gegeben.
An diesem Bauvorhaben der Gemeinde beteiligt sich der 
Förderverein finanziell.

Die Förderung der Baumaßnahme ist durch die Aktivregi-
on Ostseeküste bewilligt, sodass die Ausschreibung erfol-
gen kann.
Vor Ort werden nähere Erklärungen über die geplante 
Ausführung durch die Bürgermeisterin und den Vorsit-
zenden des Fördervereins gegeben. Dabei wurde auch die 
geplante Anbindung an den bereits fertiggestellten Weg 
aus dem Neubaugebiet angesprochen.
Insgesamt wird die geplante Maßnahme durch die Teil-
nehmer der Begehung positiv gesehen.

2. Weitere Maßnahmen im Parkbegehung
Die Baumgruppe, die zum Gedenken an die „Deutsche 
Einheit“ gepflanzt wurde, ist optisch durch eine Stele mit 
einem Hinweisschild gekennzeichnet.
Es wird vorgeschlagen, die Stele durch einen Stein zu er-
setzen. Das Hinweisschild sollte auf den Stein befestigt 
werden. 
Ebenfalls wurde vorgeschlagen, vor dem Baum, der zum 
30.Jahrestag der Deutschen Einheit im Park gepflanzt 
wurde, ebenfalls einen Gedenkstein aufzustellen.
Weiterhin wurde vorgeschlagen, eine Bank am Mittel-
weg des Parks aufzustellen. Diese Maßnahme ist mit dem 

Landschaftsarchitekten, Herrn Muhs, abzusprechen, der 
die Gesamtmaßnahmen bei der Neugestaltung des Parks 
gestaltete.
An diesen Maßnahmen wird sich der Förderverein finan-
ziell beteiligen.
Festgestellt wurde, dass der Park sehr gepflegt ist.

3. Maßnahmen im Außenbereich des Schlosses
Der Anblick der Müllbehälter in Höhe der Arztpraxis ist 
von der Parkseite störend. Hier wurde vorgeschlagen, dass 
als Sichtschutz zum Park hin weitere Eiben gepflanzt wer-
den.
Als weitere Maßnahmen wurde das Streichen weiterer 
Fenster sowie der Haupteingangstür und der Türen zum 
Gewölbekeller angesprochen.
Zum Streichen der Türen wurde angeführt, dass der Farb-
ton der Haupteingangstür sowie der drei Türen zum Ge-
wölbekeller nach Hinweis der Denkmalpflege zu hell ist.
Nach einer Kontaktaufnahme mit dem Landesamt für 
Denkmalpflege SH wurde vor Ort mit einem Vertreter des 
Landesamtes der Farbton festgelegt.
Der Auftrag wurde daraufhin, nach Vorlage eines Ange-
botes und nach Rücksprache mit der Gemeinde, durch den 
Förderverein für die Haupteingangstür sowie der drei Tü-
ren zum Gewölbekeller erteilt.
Die Arbeiten werden Anfang Juni ausgeführt.

4. Jahreshauptversammlung 2021
Eine Durchführung der Jahreshauptversammlung war aus 
den bekannten Gründen 2020 und bisher 2021 nicht mög-
lich. Einstimmig wurde festgelegt, dass die JHV 2021 im 
Oktober  stattfinden soll. Eine Information dazu wird vor-
zeitig erfolgen.

Karl Heinz Fahrenkrog 
(Vorsitzender)

Seltene Gäste am Kasseteich.
Nachdem Peter Steffen und ich die Grundeinstellungen an 
seiner neuen Bridgekamera vorgenommen hatten, mein-
te er: „Jetzt machen Sie mal ein paar Probeaufnahmen. 
Dahinten auf dem Teich schwimmt ein Schwan - fotogra-
fieren Sie den doch mal“. Als wir die Fotos von dem si-
cher mehr als 100 m entfernten Schwan auf dem Display 
betrachteten, fielen uns zwei weitere große weiße Vögel 
in Ufernähe auf, die wir zunächst für Silberreiher hielten. 
Aber als wir die Kamera auf sie gerichtet und scharf ge-
stellt hatten, sahen wir, dass es Löffler waren, die im lang-
samen Vorwärtsschreiten mit ihren namensgebenden löf-
felartig verbreiterten Schnäbeln mit nach links und rechts 
ausholenden Kopfbewegungen das Wasser durchseihten. 
Erst später beim Betrachten der Fotos auf dem Computer-
bildschirm fiel auf, dass ein Vogel über dem „Kniegelenk“ 
einen grünen Farbring mit einem vierstelligen individu-
ellen Code trug. Ein Blick in die Euring-Datenbank, in 
der alle offiziellen europäischen Farbberingsprogramme 
aufgeführt sind, zeigte, dass es sich um ein dänisches 
Beringungsprogramm handelte. Nachdem wir unsere Be-
obachtung und die Ringnummer an die dänische Berin-



ON 5Ortsnachrichten

gungszentrale gemeldet hatten, teilte sie uns wenig später 
mit, dass der Vogel im Jahr 2017 als nicht flügger Nestling 
am Ringkøbing-Fjord an der Westküste Jütlands beringt 
und der Farbring 2 ½ Monate später schon einmal im Mel-
dorfer Speicherkoog abgelesen worden war.

Löffler mit grünem Farbring auf Nahrungssuche am Kassete
ich.                                                               Foto: W. Knief
Mit dem weißen Gefieder, dem dichten Federschopf und 
ihrem ungewöhnlichen Schnabel machen die storchen-
großen Vögel einen exotischen Eindruck. In der Tat liegen 
die Brutverbreitungsschwerpunkte in den wärmeren Län-
dern Europas und Asiens. Aber sie brüten auch in unseren 
Breiten an den Küsten des Wattenmeeres. Wohl infolge 
des ansteigenden Bestandes in den Niederlanden haben in 
Schleswig-Holstein erstmals im Jahr 2000 zwei Paare auf 
der Hallig Oland gebrütet. In den Folgejahren kamen Brut-
kolonien auf Trischen, Föhr, Südfall und weiteren Halligen 
hinzu. Im letzten Jahr haben insgesamt 385 Paare auf sie-
ben Inseln und Halligen im schleswig-holsteinischen Wat-
tenmeer gebrütet. Da Löffler Bodenbrüter sind, ist neben 
ausgedehnten Flachwasserbereichen mit einem guten Nah-
rungsangebot an Kleinkrebsen, Muscheln und Schnecken 
sowie kleinen Fischen die Abwesenheit von Raubsäugern 
Voraussetzung für eine Brutansiedlung. Das zeigte sich 
eindrucksvoll auf Oland, wo die zwischenzeitlich auf über 
60 Paare angewachsene Kolonie vor einigen Jahren wieder 
erloschen ist, weil nach der Verstärkung des Lorendamms 
vom Festland zur Hallig Füchse einwandern konnten.
Im Östlichen Hügelland und namentlich im Kreis Plön 
treten Löffler nur selten und unregelmäßig auf. Laut dem 
Internetportal ornitho, in dem Vogelbeobachtungen online 
gemeldet werden können, hielten sich z.B. vor zwei Jah-
ren zwei (bis drei) Vögel längerfristig in der Hohwachter 
Bucht auf. An Binnenseen und Teichen wurden sie bisher 
noch nicht beobachtet.
Der Familie Göttsch ist zu danken, dass sie die Teiche im 
Unterschied zu mehreren anderen ostholsteinischen Groß-
teichen weiterhin in der herkömmlichen Weise bewirt-
schaftet.  Durch das Ablassen des nähr- und schwebstoff-
reichen Wassers zum Abfischen wird die Verlandung der 
Teiche verlangsamt und damit ihr besonderer ökologischer 
Wert einschließlich ihrer Bedeutun g als Lebensraum für 
Wasservögel erhalten. Und es wird sichergestellt, dass Pe-

ter Steffen weiterhin die Bestandsveränderungen und Ver-
haltensweisen der zahlreichen regelmäßig vorkommenden 
Wasservögel von seinem Küchenfenster aus beobachten 
und als besonderes Highlight manchmal eine neue Art 
entdecken kann. 

Wilfried Knief

„Probsteierhagen hilft“
In lockeren Abständen wollen wir gerne einige Familien 
vorstellen, die um 2015 nach Deutschland geflüchtet wa-
ren und in unserer Gemeinde „gestrandet“ sind. Heute 
geht es um die Familie Alahmad.
Frau Sozan und Herr Anas Alahmad sind in Azaz/Syrien 
geboren. Nach der Grund- und Mittelschule besuchten sie 
das Gymnasium in Latakia bzw. Aleppo. Herr Alahmad 
war bereits mit Unterbrechungen in der Zeit von 1995 
bis 2006 in Deutschland, um an den Fachhochschulen in 
Hamburg und Wismar zu studieren. So erlernte er damals 
schon die deutsche Sprache. Von Januar 2013 bis März 
2014 lebte er in der Türkei. Im April 2014 flüchtete er von 
hier aus nach Deutschland. So kam er im April 2014 in 
Neumünster in die Aufnahmestelle und wurde über das 
Amt Probstei in Passade in eine Wohnung eingewiesen. 
Er trat der Freiwilligen Feuerwehr Passade bei und machte 
den Grundausbildungslehrgang und die Truppmannsaus-
bildung Teil 1 und 2. Zur Zeit ist er „Hausmann“, um sich 
um seine beiden Kinder zu kümmern. Später möchte er 
sich um seine eigene Berufsorientierung bemühen.
Frau Alahmad studierte von 2002 bis 2009 Medizin an der 
Universität Tischreen/Syrien. Von 2010 bis 2012 arbeitete 
sie als Ärztin in verschiedenen Krankenhäusern in Alep-
po. Sie folgte ihrem Mann im Juli 2013 in die Türkei. Hier 
arbeitete sie 2 Jahre als Internistin bei International Medi-
cal Corps (IMC). Im Juli 2015 konnte sie mit den beiden 
Töchtern Farida und Hala im Rahmen der Familienzusam-
menführung zu ihrem Mann nach Deutschland einreisen.

Das Ehepaar Alahmad mit den beiden Töchtern



6 ONOrtsnachrichten

Seit Oktober 2017 arbeitet Frau Alahmad als Assistenzärz-
tin bzw. Ärztin in der Ostseeklinik Holm in Schönberg. 
Ein großer Traum war es für sie, in dem erlernten Beruf in 
Deutschland arbeiten zu dürfen. Dies bedeutete eine große 
Herausforderung und viel Fleiß. Die Prüfung zur Appro-
bation bestand sie am 20.02.2018. Die Eheleute verfügen 
über den Sprachnachweis deutsch Niveau C1 und englisch 
B2 und besitzen einen Führerschein Klasse B.
Im Sommer 2018 zog die Familie von Passade nach Prob-
steierhagen. Die beiden Töchter besuchen die 1. bzw. 3. 
Klasse der Grundschule und sind aktiv im SV Probstei-
erhagen und im TC Hagen. In Probsteierhagen fühlt sich 
die Familie sehr wohl und möchte hier möglichst lange 
bleiben.
Ein großer Tag für die Familie war der 12. Januar 2021. 
Alle Familienmitglieder erhielten durch Einbürgerung die 
deutsche Staatsangehörigkeit. Wichtig ist für die Familie, 
dass sie seit 2018 keine staatlichen Leistungen mehr er-
hält, sondern ihren Lebensunterhalt durch Arbeitsleistung 
selber bestreitet.

Konrad Gromke

Ortsverein Probsteierhagen

Blutspende
Liebe Blutspender*innen, 
am 7. Juni 2021 findet in der Zeit von 16.00 bis 19.30 Uhr 
der zweite Blutspendetermin in diesem Jahr statt. Auf-
grund der aktuellen Lage wieder in der Sporthalle der 
Dörfergemeinschaftsschule, Wulfsdorfer Weg 6. 
Eine Terminreservierung ist erforderlich. Sie kann über 
die kostenlose Hotline 0800 11 949 11 oder unter htt-
ps://terminreservierung.blutspende-nordost.de erfolgen. 
Die Vorab-Buchung von festen Spendezeiten dient dem 
reibungslosen Ablauf unter Einhaltung aller aktuell gel-
tenden Hygiene- und Abstandsregeln.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch - bleiben Sie gesund.
 

Katrin Hinz

DRK-Fahrradtour am 08. Mai 2021
Da auch in diesem Jahr eine gemeinsame Fahrradtour am 
Weltrotkreuztag wegen Corona nicht möglich war, haben 
wir dafür eine Fahrrad-Foto-Rallye angeboten. Dabei 
konnte jeder selbst entscheiden, wann er starten und die 
fotografierten Objekte aufsuchen wollte. Es haben sich 
doch immerhin 27 Personen bei relativ gutem Wetter auf 
den Weg gemacht. Bei den gestellten Aufgaben musste 
man schon etwas genauer hinschauen und den dazu gehö-
rigen Text lesen. 

 

So hat denn auch etwa ein Viertel der Teilnehmer alles 
richtig beantwortet. Einige hatten Schwierigkeiten, die 
7 Andreaskreuze zu finden oder die Jahreszahl über dem 
Hauseingang Nr. 6. Aber sie lagen doch mit einem bzw. 
zwei Fehlern gut im Rennen, so dass jeder einen kleinen 
Gewinn für die erfolgreiche Teilnahme in Empfang neh-
men konnte. Den meisten hat es großen Spaß gemacht und 
es kam von vielen Seiten der Vorschlag, so eine Tour doch 
noch einmal durchzuführen. Warten wir ab, welche Mög-
lichkeiten Corona uns lässt und dann sehen wir weiter. Bis 
dahin: bleibt gesund!               

 K. Storm

Frühlings-Rallye
Ab Karfreitag lag die Frühlingsrallye für alle Spürnasen 
in der Touristeninfo bereit. 
Die Teams:
HOPPELHASEN HASENHELFER 
DIE DREI WWW’s WILDE HIRSCHE
MAGIE HOPPEL PONYS  
WIR VIER CHAOS-FAMILIE
EINHÖRNER
haben nach einem erfolgreichen Rätselspaziergang die 
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Rallye-Hefte wieder bei uns abgegeben.Diesmal mussten 
viele Farben für ein Osterei gesucht, Geheimschriften ent-
ziffertund einige Tafeln der Spurensucher studiert werden. 
Alle TeilnehmerInnen konnten sich über eine kleine Über-
raschung vom DRKfreuen.
Da unser Briefkasten leider aus der Halterung gerissen 
wurde, wissen wir nicht, ob alle Rallye-Hefte wieder bei 
uns angekommen sind. Wenn ein Team also keine Post 
von uns erhalten hat, bitten wir darum, sich bei uns zu 
melden (04348-914923).

A.-K. Hille-Teegen

Betriebspraktikum in Zeiten von Corona – 
so ging es an der Heinrich-Heine-Schule zu
Unsere Schüler*innen des 9. Jahrgangs – und auch die 
Praktikumsbetriebe – mussten in diesem Jahr noch fle-
xibler sein als sonst: von kurzfristigen Zu- und Absagen 
von Plätzen für das zweiwöchige Betriebspraktikum über 
Erwägungen, ob ein Praktikum an der frischen Luft ange-
bracht wäre bis hin zu der Frage: „Was mache ich, wenn 
ich keinen Praktikumsplatz finde?“ 

Die Hälfte unserer Schüler*innen konnte aufgrund der in 
den Betrieben geltenden Bestimmungen in diesem Jahr 
leider kein Betriebspraktikum absolvieren. Um ihnen den-
noch vielfältige Einblicke in die Berufswelt zu ermögli-
chen, konnten wir dank der großartigen Unterstützung 
zahlreicher Eltern, Ehemaliger sowie Betrieben aus der 
Region ein Berufsbüfett ins Leben rufen.
In Kleingruppen erhielten die Schüler*innen vom 19.-
30.04.21 Einblicke in unterschiedlichste Berufe und Tä-
tigkeitsfelder. Das Angebot reichte von ersten praktischen 
Erfahrungen in Kunsttherapie (im Bild zu sehen) und in 
IT-Elektronik über Steuerberatung, Kunsthistorie, Ingeni-
eurswesen und Unternehmensgründung bis hin zur Ent-
stehung eines Buches und den verschiedensten Fachrich-
tungen der Medizin und Pflege. Hinzu kamen Vorträge 
und Webinare verschiedener Banken und des Zolls sowie 
ein Workshop im Bereich Social Entrepreneurship Educa-
tion.

Die Aufgaben der Staatsanwaltschaft konnten einige 
Schüler*innen in einem Rollenspiel erfahren. Auf dem 
Bild ist die Eröffnung der Verhandlung eines fiktiven De-
likts zu sehen.
„Das Berufsbüfett war sehr interessant und eine span-
nende neue Erfahrung“, sagte Janne im Anschluss und 
Lien ergänzte: „[Es] gab einem viele verschiedene Ein-
blicke in mehrere Berufe. Man konnte so ausschließen, 
was gar nicht zu einem passt und was vielleicht später für 
einen in Frage kommen könnte.“

Julia Kohn

Der SVP startet wieder mit den 
Sportabzeichen-Terminen!
Der erste Termin ist am Mittwoch 12.08.2020 um 17.00 
Uhr an der Schule und der zweite Termin ist dann die 
Woche drauf am 19.08.2020 wieder um 17.00 Uhr an der 
Schule.
Sollten weitere Termine gewünscht sein, dann bitte meldet 
Euch beim Vorstand oder beim Sportabzeichen-Team um 
Marita Rethwisch.

SV Probsteierhagen

Der SV Probsteierhagen informiert für die 
Sommerzeit und für den geplanten Re-
Start.
Wir möchten auf diesem Wege allen Mitgliedern/innen 
und Unterstützern über den aktuellen Stand beim SVP un-
terrichten.
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Bis zum jetzigen Zeitpunkt (Mai 2021) sind wir weiterhin 
finanziell ganz gut durch die Corona-Krise gekommen, 
dieses ist an erster Stelle der Treue der Mitglieder zu ver-
danken.
Da sich die aktuellen Coronazahlen in die richtige Rich-
tung entwickeln und die Maßnahmen nach und nach gelo-
ckert werden, gehen wir vom SVP aus, dass wir nach den 
Sommerferien mit einem geregelten Sportbetrieb auch im 
Innenbereich, nach dann gültigen Bestimmungen, dann 
wieder starten können.
Wir vom Vorstand stehen für Rückfragen gerne zur Ver-
fügung.
Der SVP sucht aktuell für folgende Sportgruppen Unter-
stützung / neue Betreuer, diese betrifft im Fußballbereich 
die ganz Kleinen der G-Jugend, hier steht Dieter Mierse 
als Ansprechpartner zur Verfügung. Im Hallenbereich su-
chen für das Kinderturnen / Mutter-Kind-Turnen, Eltern 
die sich einbringen wollen und auch ggf. eine Gruppe 
leiten wollen und können, hier stehen wir auch mit Fort-
bildungsmaßnahmen / Trainerqualifikation und „Man- u. 
Frauenpower“ zur Verfügung. Für weitere Rückfragen 
stehen wir, Kalle Geest-Hansen und Angelika Schlauder-
bach, sehr gerne zur Verfügung.
Also wer Lust und Laune hat in einem tollen Team etwas 
zu gestalten der sollte sich bei uns melden.
Bleibt gesund und uns treu.

SV Probsteierhagen
Kalle Geest-Hansen

Sporttag von der DGS Probsteierhagen auf 
dem Sportplatzgelände Trensahl.
Am Di. 18.05.21 fand am Sportplatz ein Schulprojekttag 
Bewegung statt.
Die Schule hatte bei uns angefragt, ob es auf den Gelände 
Trensahl stattfinden könnte, da dort die Corona Abstands-
regeln besser eingehalten werden könnten.
Der Tag begann mit dem Aufbau der Parcours und der 
einzelnen Spielstätten, durch die Firma Trixit aus Bo-
chum, um 6.00 Uhr morgens mit Unterstützung vom SVP. 
Um 8.00 Uhr kamen dann die ersten Klassen (1. + 2.) mit 
ihren Lehrerinnen mit Abstand und einzelnen Kohorten 
auf den Sportplatz gewandert (von der Schule aus).
Hier hatten Sie nun verschiedene Aufgaben sportlich zu 
lösen und zu bewältigen unter der Anleitung der Spiellei-
ter.
Jan-Niklas und Kalle Geest-Hansen waren für den Sport-
verein als Getränkestation Wasser und Apfelschorle und 
als 1.Hilfe-Station, für kleine Blessuren, dabei.
Um 10.00 Uhr war dann ein Wechsel der Klassen, die 3. 
und 4. Klassen, kamen zu Fuß zum Sportplatz gewandert 
und die anderen wanderten wieder zurück an die Schule, 
wo der Projekttag weitergeführt wurde.
Pünktlich zu Abschluss der Veranstaltung fing es leider 
an zu regnen, diese war der einzige Wehrmutstropfen auf 
einen sehr gelungenen Sporttag.
Um 14.30 Uhr war alles wieder verladen und aufgeräumt 

und wir und die Jungs von Trixit waren durch Nass und 
voll vom Grasschnitt.
Vielen Dank geht an Jani, der an seinem Freien Schultag 
einen tollen Einsatz gezeigt hat und an Frau Garms, die 
die Planung und die Umsetzung dieses Projektes bei der 
Schule federführend hatte.
Und ein ganz spezieller Dank geht an die Jung von Trixit, 
die diesen Tag für Kids zu was besonderen Tag gemacht 
haben, alles Gute nach Bochum. Es hat viel Spaß gemacht.

Foto G-H

Regelungen im Tennissport
Wir hatten das Glück, dass ab Ende April Sport außerhalb 
geschlossener Räume wieder möglich war. Nach Erstel-
lung eines Hygienekonzeptes waren Training und Einzel-
spiele erlaubt. Ab dem 17. Mai durfte dann auch wieder 
Doppel gespielt werden. Jetzt wurden auch Punktspiele 
möglich, die mit dem 29. Mai begannen. Zuschauer*innen/
Besucher*innen sind weiterhin nicht erlaubt, so dass wir 
die Spieltermine hier auch nicht veröffentlichen. Auf der 
Internetseite sind die Punktspieltermine unter www.tcha-
gen.de abrufbar.

Clubmeisterschaften
Auch dieses Jahr steht die alljährliche Clubmeisterschaft 
an. Der Modus im letzten Jahr erfreute sich hoher Beliebt-
heit. Daher sollte dies so fortgeführt werden und die Kon-
kurrenzen in Gruppenphasen ausspielen. So ist garantiert, 
dass jede/r Teilnehmer*in am Ende auf eine Mindestanzahl 
an Matches kommt und sich die Teilnahme auch lohnt.
Es gab ein „Rekordmeldeergebnis“! So haben sich 25 
Herren für das Einzel (5 Gruppen), 12 Mixed (4 Grup-
pen), 6 Damendoppel (2 Gruppen) und 12 Herrendoppel 
(4 Gruppen) angemeldet. In diesem Jahr bestand weiterhin 
die Möglichkeit, seine/n Doppelpartner*in frei zu wäh-
len. Die hohen Meldezahlen sind dem Einsatz von Tobias 
Meisheit zu verdanken. Die Damen trauen sich an die Ein-
zel leider immer noch nicht heran.
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Je nach Teilnahme und Gruppengröße ziehen die beiden 
bzw. drei Gruppenersten in die nächste
Runde ein und spielen hier um die Teilnahme am Final-
tag. Der Finaltag findet am Samstag, dem 04.09.2021, 
statt. Bei Schlechtwetter wird dieser auf den 05.09.2021 
verschoben.
Die Clubmeisterschaften sind bereits mit freien Abspra-
chen gestartet. So ist gewährleistet, dass ohne Zeitdruck 
alle Spiele bis zum Finalwochenende ausgetragen werden 
können. Der Spielplan ist im Clubheim ausgelegt.
Die Gruppenspiele müssen bis 31.07.2021 ausgespielt 
sein, die Viertelfinals bis zum 15.08.2021 und die Halb-
finals bis 29.08.2021. Die Siegerehrungen werden am Fi-
naltag von Alexander Ziesenitz durchgeführt.

Für Rückfragen steht Tobias Meisheit gerne jederzeit zur 
Verfügung unter 0151 - 25 36 88 58.

Wer weiß, wann es derartige Fotos von einer Vereinsmeister-
schaft wieder einmal geben wird?

Kinder- und Jugendtraining
Das Training der Kinder und Jugendlichen findet am 
Donnerstag, von 15.00 bis 18.00 Uhr und am Montag von 
16.00 – 17.00 Uhr auf unserer Anlage am Trensahl statt. 
Es wurden nach den ersten Trainingstagen alle Alters-
gruppen, Spielstärken und möglichst Jungs und Mädchen 
entsprechend eingeteilt. Nach Möglichkeit sollen immer 
4 Kinder/Jugendliche zu einer Trainingsgruppe gehören 
und passen. Es stehen 4 Trainer und im Verhinderungsfall 
Aushilfen durch Vereinsmitglieder zur Verfügung.
In den Sommerferien findet kein Training statt. Die Kin-
der und Jugendlichen dürfen aber gerne auf der Anlage 
trainieren. Kinder können ohne Verpflichtung „schnup-
pern“. Das Sommertraining kostet 50 EURO. Die Mit-
gliedschaft im TC Hagen ist für Kinder und Jugendliche 
im ersten Jahr beitragsfrei.

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung konnte im Frühjahr auf-
grund der Corona-Pandemie nicht durchgeführt werden. 
Ob vor den Sommerferien noch eine Versammlung statt-
finden wird, ist noch offen und liegt an den Vorgaben der 
CoronaVO. Die Mitglieder werden rechtzeitig informiert 
und eingeladen.

Fahrradtour
Die Fahrradtour des TC Hagen ist für Sonntag, den 18. 

Juli, geplant. Ob und wie die Fahrt organisiert werden 
kann, bleibt abzuwarten.

Konrad Gromke
(1. Vorsitzender)

Erstes gemeinsames Training im Jahr 2021
Lange mussten die aktiven Mitglieder der KK Probsteier-
hagen Pandemie-bedingt warten. Am Pfingstmontag den 
24.05.2021 war es dann soweit: das erste, gemeinsame 
Training im Luftgewehr-, Luftpistolen- und Bogenschie-
ßen stand an.
Gutes Wetter sorgte dafür, das sich alle mit genügend 
Abstand draußen aufhalten konnten. Seit November 2020 
fand kein Training mehr für die Jugend und die Erwachse-
nen statt und so überraschte es nicht, das viele Mitglieder 
anwesend waren.
Während die ersten auf dem Schießstand mit der Luftpi-
stole oder dem Luftgewehr übten, versuchten sich andere 
draußen im Schlosspark an Pfeil und Bogen. Es wurde 

ein gemütlicher Nachmittag, bei 
dem sich am Ende alle einig wa-
ren: Es wird Zeit, das es wieder 
losgeht!
Nun bleibt nur noch zu hoffen, 
das die Infektionszahlen wei-
terhin niedrig bleiben und die 
entsprechenden Verordnungen 
auch wieder Training und Wett-
kämpfe in größeren Gruppen 
zulassen.
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Jugendtraining startet wieder
Die Jugend nimmt ab sofort wieder ihr regelmäßiges Trai-
ning auf, wie gewohnt donnerstags von 17:00 – 19:00 Uhr.

Aktuelle Informationen und Termine unter:
www.kk-1890.de

Timo Heusler

Wir wollen wieder starten.
Die 1. Sitzung und JHV ist jetzt geplant für Donnerstag 
10.06.21 um 19.30 Uhr im Irrgarten (Außenbereich).
Hinweis hierzu: Wir müssen die jeweiligen aktuellen Co-
rona-Bestimmungen dann beachten.
Aktuell heißt das für den Innenbereich negatives Tester-
gebniss.
Alle weiteren geplanten Termine, wie Sparbeginn, evtl. 
Wandertag usw. besprechen wir dann auf der Sitzung.
Bleibt Gesund und Fit.

Euer Vorstand 
Kalle Geest-Hansen

1. Vorsitzender

Der Bücherbus kommt nach Probsteierhagen! 
Liebe Leserinnen und Leser! 
Wir freuen uns sehr, dass wir Ihnen ab Ostern unseren 
neuen Sonderfahrplan mit längeren Haltezeiten anbieten 
können. 
Gemäß der neuen Landesverordnung können Sie leider 
im Moment nicht selbst im Bücherbus ausleihen. An der 
Bücherbustür können Sie uns aber Ihre Medien-wünsche 
nennen, und wir suchen Ihnen gerne was Passendes aus. 
Oder Sie bestellen vorher per Mail oder Telefon Ihre ge-
wünschten Medien vor, bitte bis spätestens 1 Tag vorher, 
damit wir genügend Zeit zum Raussuchen haben.
Bitte achten Sie wieder selbst auf die Leihfrist Ihrer Medi-
en. Wir hatten bisher die Leihfrist automatisch verlängert. 
Am besten ist, Sie geben Ihre Medien fristgerecht ab oder 
Sie verlängern die Leihfrist telefonisch, per Mail oder di-
rekt über Ihr Leserkonto (www.fahrbuecherei10.de unter 
„Leserkonto und Katalog“. Bitte beachten Sie unsere neue 
Gebührenordnung. 

Neuer Sonderfahrplan  
Probsteierhagen:

ANDERE ZEITEN 

Wulfsdorfer Weg 15, Schule 10.30 - 11.05 Uhr 
Pommernring 6 (vorm.) 11.10 - 11.50 Uhr
Mecklenburger Str. 41 11.55 - 12.25 Uhr
Schrevendorf 32, Bushaltestelle 13.25 - 13.55 Uhr
Muxall / Bushaltestelle 14.05 - 14.25 Uhr
Trensahl, Am Park 14.30 - 15.05 Uhr
Blomeweg, Kindergarten 15.10 - 15.40 Uhr 

Pommernring 6 (nachm.) 15.45 - 16.15 Uhr
Dabeler Ring 1 16.20 - 16.50 Uhr
Wulfsdorf / Hof Wulfsdorf 13 16.55 - 17.30 Uhr 

am Montag, den 14. Juni***

Wir freuen uns auf Sie!
Susanne Stökl und Michael Fey

Fahrbücherei im Kreis Plön, Gasstr. 5, 24211 Preetz
Tel.: 04342-5981  
info@fahrbuecherei10.de
www.fahrbuecherei10.de 
*** Bitte sehen Sie zur Sicherheit immer auf unserer 
Homepage nach. Wir teilen Ihnen dort Änderungen 
mit! 

Bücher-Tipps der Fahrbücherei:
Roman:
Frank, Sylvia: Das Haus der Winde - Asta Nielsen und ein 
Sommer auf Hiddensee. - Rütten & Loening, 2021. 
Juni 1934: Die dänische Schauspielerin Asta Nielsen will 
den Sommer auf Hiddensee verbringen. Eine schmerzliche 
Trennung liegt hinter ihr, und sie ist in Sorge um ihren 
Freund Joachim Ringelnatz, dem die Nazis Auftrittsverbot 
erteilt haben. Doch der Zauber der Insel wirkt, und Asta 
verbringt unbe-schwerte Sommertage voller Leichtigkeit. 
In Fischer Kai findet sie eine große Liebe. Eines Tages 
bestellen die Nationalsozialisten Asta nach Berlin und ma-
chen ihr ein Angebot. Sie fällt eine Entscheidung, die ihr 
Leben für immer verändern wird – und ihre Liebe zu Kai.  

Sachbuch:
Fleck, Anne: Energy! - Der gesunde Weg aus dem 
Müdigkeits-labyrinth. - dtv, 2021. 
Ständig erschöpft und müde? Dr. Anne Fleck, Ärztin für 
Präventiv- und Ernährungsmedizin, geht der Sache auf 
den Grund und erklärt, welche verborgenen Ursachen 
hinter ständiger Müdigkeit, Infektanfälligkeit und bisher  
unerklärlichen Beschwerden stecken können. Unentdeckte 
Entzündungen, Autoimmunerkrankungen, Umweltgifte 
oder eine kranke Verdauung zehren an der Leistungsfä-
higkeit. Mit dem innovativen Energy!-Programm zeigt 
Anne  Fleck einen Ausweg aus dem Labyrinth. 
 

Kinderbuch:
Scheffel, Annika: Sommer auf Solupp. - Thienemann, 2021. 
Irgendwo weit draußen, wie ein Klecks im Meer, liegt So-
lupp. Niemals hätte Mari gedacht, dass dieser Ort so viele 
Überraschungen bereithalten würde. 
Das Ferienhaus mit den geheimnisvollen Zimmern, die 
magischen Dunkelstunden, die Wildponys, der fremde 
Junge aus dem Meer. Und während sie sich noch über all 
die Rätsel wundern, stecken Mari und ihre Brüder schon 
mittendrin im schönsten Abenteuer, das man sich vorstel-
len kann.  (Ab 10 Jahren)
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Hörbuch:
Wells, Benedict: Hard Land / gelesen von Robert 
Stadlober. - Diogenes, 2021. 
Um vor den Problemen zu Hause zu fliehen, nimmt der 
15jährige Sam einen Ferienjob in einem alten Kino an. 
Und einen magischen Sommer lang ist alles auf den Kopf 
gestellt. Er findet Freunde, verliebt sich und entdeckt die 
Geheimnisse seiner Heimatstadt Missouri. Zum ersten 
Mal ist er kein  unscheinbarer Außenseiter mehr, bis et-
was passiert, das ihn zwingt, erwachsen zu werden. 
(6 CDs, 473 Min.)  

PASSADE

TERMINKALENDER 
(Änderungen stets vorbehalten)

- keine zum Redaktionsschluss bekannten Termine -

Beachtet jedoch gerne ggf. kurzfristig anzukündigende 
Informationen:

siehe Informationskästen Dorfplatz / Ehrenmal / Pfahl-
scheune
siehe Website www.passade.de

FRÜHJAHRSPUTZAKTION 
„Unser sauberes Schleswig-Holstein“
Im März konnte bekanntlich die landesweite Aktion nicht 
in den Gemeinden umgesetzt werden – ein kleiner Ort im 
mittlerweile bundesweit bekannte Kreis Plön wurde den-
noch aktiv im Rahmen der Möglichkeiten:
Wir haben uns sehr gefreut, dass so manche jüngere und 
ältere Bürgerinnen sowie Bürger unserem Vorschlag ge-
folgt sind, für sich und für andere den Ort an der ein oder 
anderen Stelle zu säubern! Viele von uns gehen in den 
letzten Monaten häufiger spazieren. Nun jedoch bewusster 
die Umwelt zu betrachten und dabei Naturfremdes zu ent-
fernen, hat auf manchen Wegen dann doch Neues entde-
cken lassen. 
Herzlichen Dank an alle, die sich beteiligt haben!

KMM i. N. d. Kulturausschusses

GÄSTE-WC GEÖFFNET
Während der Saison des 1. Kieler Wasserski Club kann 
nun wieder das auf deren  Privatgelände befindliche Gä-
ste-WC der Gemeinde Passade von Besucher/innen des 
Spielplatzes, der Badestelle, von Wanderern etc. genutzt 
werden. Und wie heißt es so oft: Hinterlasst das WC bitte 
so, wie ihr es selbst gerne vorfinden möchtet.

KMM i. N. d. Kulturausschusses

IMPFUNG DER EINSATZKRÄFTE DER FF-PASSADE
Seit dem 6. Mai 2021 ist die Priorisierungsgruppe 3 
zur Impfung freigegeben. Die Feuerwehren des Landes 
Schleswig-Holstein befinden sich in dieser Gruppe und 
sind somit impfberechtigt. 
Leider war es über die Impfstationen und die Hausärzte 
nicht möglich, die Feuerwehren und somit die Einsatz-
kräfte komplett mit Impfterminen zu versorgen. 
Die Hälfte der Einsatzkräfte haben keinen Impftermin er-
halten. 
Nach einem Gespräch mit Dagmar Albers und Klärung 
des Sachverhaltes hat sie ihre Hilfe in Aussicht gestellt.  
Am Dienstag, den 18.05.2021 war es dann soweit. Der 
Impfstoff für die Praxis und die Kameraden und Kame-
radinnen wurde geliefert. Ab 16 Uhr wurde die „Mission 
Impfen“ der FF-Passade durchgezogen. Damit haben jetzt 
alle Kameraden und Kameradinnen ihre erste Impfung er-
halten!
Die Feuerwehr ist für die schnelle und unkomplizierte 
Durchführung der Impfung sehr dankbar!
Danke Daggi und Lars für die schnelle Hilfe!

Der Gemeindewehrführer
Oberbrandmeister Andreas Schülke

Der Bücherbus kommt nach Passade!
Liebe Leserinnen und Leser! 
Wir freuen uns sehr, dass wir Ihnen ab Ostern unseren 
neuen Sonderfahrplan mit längeren Haltezeiten anbieten 
können. 
Gemäß der neuen Landesverordnung können Sie leider 
im Moment nicht selbst im Bücherbus ausleihen. An der 
Bücherbustür können Sie uns aber Ihre Medien-wünsche 
nennen, und wir suchen Ihnen gerne was Passendes aus. 
Oder Sie bestellen vorher per Mail oder Telefon Ihre ge-
wünschten Medien vor, bitte bis spätestens 1 Tag vorher, 
damit wir genügend Zeit zum Raussuchen haben.
Bitte achten Sie wieder selbst auf die Leihfrist Ihrer Medi-
en. Wir hatten bisher die Leihfrist automatisch verlängert. 
Am besten ist, Sie geben Ihre Medien fristgerecht ab oder 
Sie verlängern die Leihfrist telefonisch, per Mail oder di-
rekt über Ihr Leserkonto (www.fahrbuecherei10.de unter 
„Leserkonto und Katalog“. Bitte beachten Sie unsere neue 
Gebührenordnung. 

Neuer Sonderfahrplan für Passade: ANDERE ZEITEN

Tegelredder 20a, Grootkoppel 11.30-12.05 Uhr

Tegelredder 3, Feuerwehr 15.40-16.20 Uhr

am Dienstag, den 15. Juni***
Wir freuen uns auf Sie!

Susanne Stökl und Michael Fey

Fahrbücherei im Kreis Plön, Gasstr. 5, 24211 Preetz
Tel.: 04342-5981  
info@fahrbuecherei10.de
www.fahrbuecherei10.de 
*** Bitte sehen Sie zur Sicherheit immer auf unserer 
Homepage nach. Wir teilen Ihnen dort Änderungen 
mit! 
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PRASDORF

Aus der Gemeinde 
Liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,
seit dem 1. Juni ist die Straßenbeleuchtung wieder komplett 
für zwei Monate abgeschaltet. Macht aber nichts: in sich 
zwar langsam entspannenden Corona-Zeiten sind „Züge um 
die Häuser“ wahrscheinlich eher noch Ausnahmen. Und da-
für haben findige Entwickler die Taschenlampe erfunden. 

Gibt es sonst noch etwas aus dem Mai zu berichten, außer, 
dass der viel besungene „Wonnemonat“ sich zeitweise eher 
wie ein November anfühlte? Das Wetter trug seinen Teil 
dazu bei, dass gerne für Ausflüge und andere Touren ge-
nutzte freie Tage wie Himmelfahrt und Pfingsten nicht nur 
der Corona-Lage zum Opfer fielen.  
Gleichwohl: die bundesweit niedrigsten Inzidenz-Zah-
len bewirkten, dass seit Mitte Mai in Schleswig-Holstein 
wieder Gäste empfangen werden dürfen. Auch bei uns in 
Prasdorf wurde das durch viele „fremde“ Autokennzeichen 
deutlich. Trotz der Impfkampagne, die durch das Eingrei-
fen der Haus- und anderen niedergelassenen Ärzte spür-
bar an Fahrt aufgenommen hat, bleibt dabei irgendwie ein 
mulmiges Gefühl. Aber: wir wollen vorausschauen und auf 
die nunmehr endlich versprochenen Mengen an Impfdosen 
hoffen, so dass es nach 2020 in diesem Jahr vielleicht doch 
noch einen „halbwegs normalen Sommer“ geben wird. 
Die Bauarbeiten im Zuge der Kanalsanierung in der Straße 
„Zum Wendeplatz“ sind – abgesehen von den noch zu erle-
digenden Asphaltierungsarbeiten – abgeschlossen. Größere 
„Überraschungen“ gab es dort nicht. Da haben wir im 1. 
Bauabschnitt ganz andere Dinge erlebt. Seit Mitte Mai sind 
die Tiefbauer nun an dem Stück von der Einmündung „Zum 
Wendeplatz“ in Richtung Dorfstraße am Graben, Baggern, 
Buddeln und Verlegen. Auch dort geht es gut voran. 

Den Anwohner*innen von „Söhren 2 – 12“ steht als Alter-
nativparkplatz die Parkplatzfläche am Dörpshus zur Verfü-
gung. Ich bitte an dieser Stelle nochmals alle Bürger*innen, 
die dort nicht unbedingt stehen müssen, dies zu respektie-
ren und unseren Mitbürger*innen aus den genannten Häu-
sern in dieser für alle außergewöhnlichen, aber zeitlich 
überschaubaren Situation das Leben durch das Blockieren 
der dortigen Parkplätze nicht noch unnötig weiter zu er-
schweren. VIELEN DANK dafür ! 
Sollte es gleichwohl zu Ärger und Verdruss wegen der 
Parkplatzsituation kommen, melden Sie sich bitte bei mir 
oder dem Vorsitzenden des Umwelt- und Bauausschusses, 
Frank Grygiel. Wir versuchen dann, eine für alle Betrof-
fenen gangbare Lösung zu finden.
Auf dem Spielplatz war in den letzten Wochen wieder 
mächtig etwas los: die Schaukel wurde komplett erneuert 
und die Leiter am Rutschenturm wurde ausgetauscht. Stück 
für Stück wird der Spielplatz damit wieder schöner, attrak-
tiver und vor allem: sicherer ! Die Arbeiten sind zwar noch 
lange nicht abgeschlossen. Gleichwohl möchte ich mich an 
dieser Stelle bei allen beteiligten Vätern, Müttern, Omas 
und Opas ganz herzlich für die geleistete Arbeit bedanken 
und die Hoffnung ausdrücken, dass Ihr auch für die noch 
anstehenden Arbeiten weiter so motiviert und engagiert am 
Ball seid und dass Euer Beispiel weitere Helferinnen und 
Helfer animiert, entweder am Spielplatz oder an anderer 
Stelle im Dorf ehrenamtlich mitzuarbeiten. 
Ca. Ende des Monats wird eine Gemeinderatssitzung im 
Dörpshus stattfinden. Selbstverständlich auch dann noch 
unter den Corona-Vorschriften ! Personelle Veränderungen 
in der Fraktion der WählerGemeinschaftPrasdorf machen 
Um- bzw. Neubesetzungen in den Ausschüssen der Ge-
meinde erforderlich. Zudem müssen wir für den 2. Bauab-
schnitt der Kanalsanierung irgendwo Geld auftreiben: also 
ist ein Nachtragshaushalt erforderlich und in Arbeit. Termin 
und genaue Tagesordnung entnehmen Sie bitte der Tages-
presse und dem Aushangkasten am Dorfplatz.
Apropos „Dörpshus“: in den August-Ortsnachrichten wird 
es wahrscheinlich wieder  einen Terminkalender für die Be-
legung geben. Bis dahin kommt auch das Maßnahmen- und 
Hygienekonzept unter Berücksichtigung der dann geltenden 
Bundes- bzw. Landesverordnungen auf den Prüfstand. Ich 
weise aber darauf hin, dass das derzeit gültige Konzept in 
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der Fassung vom 25.01.2021 bis auf weiteres gültig bleibt.  
Interessierte Beobachter werden sie gesehen haben: die 
großen Trommeln mit den Leerrohren für das Glasfaser. 
Wer in den letzten Wochen durch Lutterbek gefahren oder 
gelaufen ist, wird die emsige Bautätigkeit bemerkt haben. 
Dort wurden bereits die Leitungen und die Hausanschlüsse 
verlegt. Jetzt im Juni wird die Trasse von Lutterbek nach 
Prasdorf „eingepflügt“. Auf meine Nachfrage beim zustän-
digen Breitbandkoordinator beim Amt Probstei erhielt ich 
(leider) die ernüchternde Auskunft, dass die Bauarbeiten, 
sobald die Firma Prasdorf mit dem Leerrohr erreicht hat, 
erst einmal in Richtung Barsbek fortgesetzt werden und 
Prasdorf quasi „rechts liegen bleibt“. Das hat in allererster 
Linie technische Gründe, da die Gemeinde Wisch zuerst 
versorgt werden muss. Und die Trasse nach Wisch geht nun 
`mal über Prasdorf. Auf meine weiteren und energischeren 
Nachfragen erhielt ich dann die – aus meiner Sicht aber im-
mer noch recht positive – Antwort, dass der Ausbau, also 
Rohrverlegung und Hausanschlüsse in Prasdorf im III. 
Quartal, tendenziell aber eher ab September beginnt. Da-
mit könnte „Schnelles Internet“ im Grund genommen bis 
Jahresende in Prasdorf verfügbar sein. Nach 10 Jahren der 
Planung sicherlich ein Zeitpunkt, den wir dann auch noch 
abwarten könnten. 
Zum Ende hin doch noch zwei, drei obligatorische Sätze 
zum Thema „Corona“ (ACHTUNG ! Kann Spuren von 
Kommentar beinhalten !): ab dem 7. Juni sollen die Impf-
stoffe für alle freigegeben werden. Im April und im Mai 
zeigte sich langsam, dass die Liefermengen der Impfdosen 
stetig ansteigen. Manche Politiker klopften sich dafür auch 
schon wieder auf die Schultern. Unvergessen wird aus mei-
ner Sicht aber das vermeidbare und blamable Chaos bei 
der Bestellung der Impfstoffe bleiben. Wahrlich kein Ruh-
mesblatt, mit dem sich unsere Verantwortlichen dabei ge-
schmückt haben. Aber: wie sagte unsere Bundeskanzlerin 
irgendwann einmal so schön?: „Man kann schon das Licht 
am Ende des Tunnels sehen.“ Es kam aber auch schon vor, 
dass dieses Licht vom entgegenkommenden Zug stammte.   
So, jetzt ist aber auch gut mit der Schwarzmalerei. Ich wün-
sche Ihnen / Euch allen einen schönen Juni, eine tolle Fuß-
balleuropameisterschaft, unseren Kindern einen schönen 

Ferienstart, allen einen baldigen  Impftermin und: BLEI-
BEN SIE GESUND !

Herzliche Grüße
Ihr / Euer 

Matthias Gnauck

Bücherbus kommt nach Prasdorf!
Liebe Leserinnen und Leser! 
Wir freuen uns sehr, dass wir Ihnen ab Ostern unseren neu-
en Sonderfahrplan mit längeren Haltezeiten anbieten kön-
nen. 
Gemäß der neuen Landesverordnung können Sie leider im 
Moment nicht selbst im Bücherbus ausleihen. An der Bü-
cherbustür können Sie uns aber Ihre Medien-wünsche nen-
nen, und wir suchen Ihnen gerne was Passendes aus. Oder 
Sie bestellen vorher per Mail oder Telefon Ihre gewünsch-
ten Medien vor, bitte bis spätestens 1 Tag vorher, damit wir 
genügend Zeit zum Raussuchen haben.
Bitte achten Sie wieder selbst auf die Leihfrist Ihrer Medi-
en. Wir hatten bisher die Leihfrist automatisch verlängert. 
Am besten ist, Sie geben Ihre Medien fristgerecht ab oder 
Sie verlängern die Leihfrist telefonisch, per Mail oder di-
rekt über Ihr Leserkonto (www.fahrbuecherei10.de unter 
„Leserkonto und Katalog“. Bitte beachten Sie unsere neue 
Gebührenordnung. 

Neuer Sonderfahrplan für Prasdorf: ANDERE ZEITEN

Feuerwehrhaus, Dorfstr. 34 16.10 – 16.40 Uhr

Teichstr. 2, Im Winkel 16.45 – 17.20 Uhr

am Montag, den 07. Juni und 28. Juni***

Wir freuen uns auf Sie!
Susanne Stökl und Michael Fey

Fahrbücherei im Kreis Plön, Gasstr. 5, 24211 Preetz
Tel.: 04342-5981  
info@fahrbuecherei10.de
www.fahrbuecherei10.de 
*** Bitte sehen Sie zur Sicherheit immer auf unserer 
Homepage nach. Wir teilen Ihnen dort Änderungen mit! 

 

 

„Und bis wir uns wiedersehen, halte Gott Dich fest in seiner Hand.“                             
 

 
Heidi Perry 

geb. Kalsow  
 

                 *15.9.1941        6.5.2021 
 
 
 
 
 
 
 
 
Probsteierhagen 

 
Ein herzliches Dankeschön an jeden Einzelnen, für 
jede Form der Anteilnahme, jede Umarmung, jedes 
liebe Wort, die vielen liebevollen Briefe und Spenden 
sowie die Begleitung am Tag der Trauerfeier. 
All das hat uns gezeigt, dass Heidi im Leben vieler 
Menschen deutliche Spuren hinterlassen hat. 
 
Unser besonderer Dank gilt Pastor Christoph Thoböll 
für seine einfühlsamen Worte, Kantor Roman Reichel 
für die musikalische Begleitung, Boy-Gerhard Lamp 
für sein Trompetensolo, den Trägern der Todten-
beliebung Probsteierhagen von 1822 sowie dem 
Bestattungsinstitut Sindt für die liebevolle Begleitung. 
Sie alle haben viel zur würdigen Verabschiedung 
unserer Heidi beigetragen. 
 

                                                 Horst Perry 

                                                 Dorith Perry-Krämer 
                                                 und 
                                                 Klaus Krämer 
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 Dankeschön!

Für die vielen lieben Wünsche

und Aufmerksamkeiten zu 

Ich möchte mich auch im Namen

meiner Eltern recht herzlich bedanken.

Es war ein schöner Tag 

und ich habe mich sehr gefreut!

Laura Hoof

Probsteierhagen im Mai

Dankeschön!
Für die vielen lieben Wünsche und 

möchte ich mich recht herzlich bedanken.

Es war ein besonderer Tag und 
ich habe mich sehr gefreut.

Vielen Dank auch im Namen meiner Eltern.

Jan-Niklas Geest-Hansen
Probsteierhagen im Mai
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  in Probsteierhagen GmbH 
 

Ihr Team rund ums Fahrzeug hier vor Ort….. 
 

Cp/"wpf"Xgtmcwh"xqp"Mtchvhcjt|gwigp"
Yctvwpi"wpf"Kpuvcpfugv|wpi"cnngt"Hcdtkmcvg""

auch für Anhänger und Kleintransporter  
 

Neuste 3-D Achsvermessungs- und Diagnosetechnik, Inspektionen nach 
Herstellerangaben, Klimaanlagenwartung, Reifenservice, Scheibenservice, Auspuff- 
und Bremsenservice, KFZ-Aufbereitung, Abgasuntersuchung, Hauptuntersuchung 

(gem. §29HU), Fahrzeugaufbereitung und vieles mehr…… 
 

Unser aktuelles Fahrzeugangebot finden sie unter www.autogalerie-probsteierhagen.de 
 

Schauen Sie doch einfach mal bei uns rein. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 
 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.00 – 18.00 Uhr Samstag* 9.00 – 12.00 Uhr (*nur Verkauf) 
 

Krensberg 2 – 24253 Probsteierhagen Tel.  04348 / 919110   Werkstatt  919112 
 

KFZ-Meisterbetrieb     
h°t"uåovnkejg"Hcdtkmcvg"
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